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Kompromisse kaum herumkommen. Selbst
der hinter ihm stehende Donezker Stahl-
baron Rinat Achmetow warnt, der „endlo-
se politische Kampf“ in der Ukraine führe
zu einer „Situation wie 1917“. Dass sich die
Janukowitsch-Anhänger so heftig gegen die
Parlamentsauflösung wehren, ist auf den
ersten Blick kaum nachvollziehbar: Neu-
wahlen würde die Partei des Premiers der-
zeit gewinnen – allerdings würde auch die
Ikone der orange Revolution und jetzi-
ge Oppositionschefin Julija Timoschenko
Stimmengewinne verbuchen. Bangen um
ihre parlamentarische Zukunft müssten da-
gegen Handlanger von Oligarchen, die sich
in die Werchowna Rada eingekauft haben,
sowie die Linken. Sozialistenchef Alexan-
der Moros, inzwischen mit dem Posten 
des Parlamentschefs belohnt, hatte mit sei-
nem Übertritt ins Lager des Premiers die
Krise erst möglich gemacht. Entsprechend
heftig geißelt er nun den „Ursurpator“
Juschtschenko: Das Parlament, so Moros
trotzig, bleibe bis 2011 im Amt.
aten, getötete Rebellen
K O N G O

Böse Erinnerung
Nach den Schießereien in der Haupt-

stadt Kinshasa vor eineinhalb Wo-
chen flammen jetzt auch im Osten des
Landes wieder Kämpfe auf. Ugandische
Truppen töteten in der vergangenen
Woche auf eigenem Staatsgebiet bis zu
60 Rebellen der „Vereinigten Demokra-
tischen Kräfte“ (ADF). Um diese Truppe
aufzureiben, hat Uganda nun auch 
angedroht, in den Kongo einzumar-
schieren, denn die ADF operiert aus
den bergigen Dschungelgebieten an der
Grenze heraus. Sie setzt sich aus musli-
mischen Extremisten
und versprengten
Kämpfern einer ande-
ren Miliz zusammen.
Ende der neunziger
Jahre verübten die
Guerilleros Bombenan-
schläge, auf ihr Konto
gehen auch Überfälle
auf die Zivilbevölke-
rung. Nicht selten
zwingen die Rebellen
Kinder und Jugendli-
che, an ihrer Seite mit-
zukämpfen. Derzeit
hält die ADF wohl
mehrere hundert Mann
unter Waffen. Die
ugandische Regierung
wirft zudem der kongo-
lesischen Armee und
der Uno-Truppe Versa-
gen vor. Mehr als 
18000 Uno-Soldaten Ugandische Sold
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haben eigentlich die Aufgabe, die zahl-
reichen Rebellengruppen im Osten des
Kongo zu entwaffnen. 
Ein möglicher Einmarsch ugandischer
Truppen weckt ungute Erinnerungen
und muss in Kinshasa als Provokation
verstanden werden. Zwischen 1998 und
2003 hatte Kampala sich in den Bürger-
krieg eingemischt und war vom Interna-
tionalen Gerichtshof in Den Haag dafür
zu Reparationszahlungen in Milliarden-
höhe verurteilt worden. Uganda war un-
ter anderem der „Verletzung des inter-
nationalen Menschenrechts und des hu-
manitären Völkerrechts, der Plünderung
und Ausbeutung der natürlichen Res-
sourcen“ für schuldig befunden worden. 
A N D O R R A

„Totale Öffnung“
Anhaltender Schneemangel in den

Pyrenäen macht dem Fürstentum
zu schaffen. Im vergangenen Winter ka-
men zu wenige Touristen, die Hauptein-
nahmequelle des Landes ist gefährdet.
„Unsere Zukunft sieht nicht gut aus“,
klagt Carme Sala Sansa, Andorras Bot-
schafterin in Brüssel. „Wir werden weni-
ger Schnee haben, und unsere Firmen
sind nicht wettbewerbsfähig.“ Regie-
rungschef Albert Pintat Santolària will
deshalb neben Skifahrern vermehrt Un-
ternehmer in sein Land locken. Am
liebsten wären ihm Dienstleistungs- und
Hightech-Betriebe, für alle anderen
„fehlt es uns einfach an Platz“, sagt er.
Andorra ist flächenmäßig etwa halb so
groß wie Berlin. Die landeseigene Regel,
wonach der ausländische Anteil an an-
dorranischen Firmen auf ein Drittel be-
schränkt ist, soll vor Sommerbeginn fal-
len; die Zustimmung des Parlaments gilt
als sicher. Andorra wird „total geöff-
net“, sagt Botschafterin Sala. Danach
will Pintat eine Unternehmensteuer von
rund 13 Prozent einführen – dafür sollen
nationale Firmen nicht mehr wie bisher
in Frankreich und Spanien an den Fis-
kus zahlen. Ein schwieriger Schritt für
das kleine Land, das von seinen Bürgern
noch nie direkte Steuern erhoben hat
und bisher ohne Finanzämter auskam.
Dabei hatte der Liberale Pintat vor zwei
Jahren noch versprochen, die Steuerfrei-
heit beizubehalten, eine Mehrheit der
knapp 70000 Bürger des Fürstentums
stimmte deswegen für ihn. Jetzt will der
Regierungschef vor allem eines: „die
Wirtschaftsleistung bis 2020 verdop-
peln“. Woher die Investoren das Geld
nehmen, spielt keine große Rolle: Das
Bankgeheimnis gilt auch weiterhin. 
93



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends false
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
    /Sp2CentennialLight-Bold
    /Sp2CentennialLight-Italic
    /Sp2CentennialLight-Regular
    /Sp2FranklinGothic-Demi
    /Sp2Sans-Book
    /Sp2Sans-CondBook
    /Sp2Sans-CondBookItalic
    /Sp2Sans-CondDemi
    /Sp2Sans-CondMedium
    /Sp2Sans-Demi
    /Sp2Sans-Headline
    /Sp2Serif-Caps
    /Sp2Serif-Italic
    /Sp2Serif-Osf
    /Sp2Symbole
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 90
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 90
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.06667
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF005300500049004500470045004c0020005000440046002000450072007a0065007500670075006e00670020004100630072006f006200610074002000350020004b006f006d007000610074006900620065006c>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [600.945 793.701]
>> setpagedevice


